
Regenerative Energieversorgung  
für Industrie, Gewerbe und Kommunen

> Neuste gesetzliche Rahmenbedingungen 

> Technische Lösungsansätze     > Praxisbeispiele

Mi.  23. Nov.16
Campus der Hochschule für Forstwirtschaft Rottenburg



bei Gregor Sailer: 
sailer@hs-rottenburg.de oder Fax: 07472-951-200

08:30 Uhr Eintreffen der Gäste, Begrüßungskaffee

09:15 Uhr Begrüßung und Moderation 

 Prof. Dr.-Ing. Harald Thorwarth,  
 Hochschule für Forstwirtschaft Rottenburg

 Grußwort Hochschule Rottenburg

 Rektor Prof. Dr. Dr. hc. Bastian Kaiser;  
 Hochschule für Forstwirtschaft Rottenburg

09:30 Uhr Gesetzliche Rahmenbedingungen und  
 Förderungsprogramme der regenerativen 
 Wärmeversorgung  

 Dr.-Ing. Volker Kienzlen / Dipl.-Ing. Helmut Böhnisch,  
 KEA Klimaschutz- und Energieagentur 
 Baden-Württemberg GmbH

10:00 Uhr Die Zukunft der Pelletindustrie in Deutschland

 Dipl.-Phys. Helmut Schellinger, Schellinger KG

10:30 Uhr Pause mit Kaffee und Brezeln

11:00 Uhr Möglichkeiten und Hindernisse für Solarthermie  
 in Fernwärmenetzen  

 Dipl.-Ing. Wolfgang Schuler, IBS Ingenieurbüro  
 Schuler GmbH

11:30 Uhr Energiewende 4.0 – Die 70/70 Strategie des AGFW

 PD Dr.-Ing. Markus Blesl, Institut für Energiewirt 
 schaft und Rationelle Energie anwendung 
 (Universität Stuttgart)

12:00 Uhr Podiumsdiskussion: Perspektiven und  
 Hemmnisse des Holzenergie-Contractings

12:30 Uhr Erfolgreich Forschen & Entwickeln im Verbund  
 (Technikum) 

 Prof. Dr. Stefan Pelz, 
 Hochschule für Forstwirtschaft Rottenburg

13:00 Uhr Mittagspause

ab 14:00 Uhr Ausstellung mit Impulsvorträgen an den Ständen

16:30 Uhr Laborführung

 Prof. Dr.-Ing. Harald Thorwarth,  
 Hochschule für Forstwirtschaft Rottenburg

VORWORT PROGRAMM

ANMELDUNG

TEILNAHMEGEBÜHR

An der Holzenergie-Tagung Baden-Württemberg
am Mittwoch, 23. November 2016 an der Hochschule  
für Forstwirtschaft in Rottenburg nehme ich teil

Die Teilnahme wird nicht bestätigt und ist mit Eingang der Anmel-
dung wirksam. Sie erhalten eine Rechnung, die Stornierung ist bis 
14. November 2016 kostenfrei. Danach bzw. bei Nichterscheinen 
ist die Gebühr in voller Höhe zu entrichten.

Die Teilnahmegebühr beträgt inkl. Mittagessen und Kaf-
fee jeweils pro Person

100,- €  für Mitglieder des HEF und Unterstützer
150,- €  für Nicht-Mitglieder
25,- €    für Studierende und Akademische Mitarbeiter

Name

Vorname

Strasse, Haus-Nr.

PLZ, Ort

Firma

E-Mail

Sehr geehrte Damen und Herren,

die Energiewende und der damit verbundene 
Umbau des deutschen Energiesystems schrei-
ten voran.  Geprägt wird dieser Prozess der 
Neustrukturierung durch die Beteiligung von 
unterschiedlichen Akteuren wie Industrie- bzw. 
Gewerbebetriebe, Stadtwerke, Kommunen, 
Genossenschaften und Einzelpersonen.

Der Erfolg und die Geschwindigkeit des Umbaus 
werden stark von der Politik beeinflusst. Die 
Diskussionen zur Rolle der Bioenergie, im 
Rahmen der jüngsten EEG-Novelle, haben Sie 
sicher verfolgt. Fakt ist, dass Bioenergie in allen 
Segmenten der Energieversorgung flexibel 
eingesetzt werden kann. Die Energieversorgung 
unterliegt jedoch einer Vielzahl an Gesetzen und 
Vorschriften, welche immer wieder novelliert 
werden. Für die Akteure der Energiewende ist 
aktuelles Detailwissen zur Gesetzeslage daher 
unabdingbar. Eine regenerative Energieversor-
gung kann für Unternehmen kosteneffizienter 
sein und Imagegewinne und Wettbewerbsvor-
teile mit sich bringen.

Im Rahmen der Holzenergie-Tagung Baden-
Württemberg 2016 werden neueste gesetzliche 
Rahmenbedingungen und Praxisbeispiele aus 
der Energieversorgung von Industriekomplexen 
und Gewerbeunternehmen präsentiert.  
Begleitend zur Vortragsreihe finden sowohl eine 
Fachausstellung mit Unternehmensvorstellun-
gen, als auch Präsentationen von Hochschul-
Forschungsprojekten statt.

Prof. Dr.-Ing. 
Harald Thorwarth

Vorsitzender des  
Holzenergie- 
Fachverbands BW

Prof. Dr. Stefan Pelz

Wissenschaftlicher Leiter
des Instituts für  
Angewandte Forschung
an der HFR 

Das Ziel der Gesamtveranstaltung ist, Unternehmen eine Platt-
form zum Austausch zu bieten. Unternehmen, die Lösungen zur 
regenerativen Energieversorgung anbieten, sollen gezielt mit 
Betrieben in Kontakt gebracht werden, die nach Lösungen und 
Produkten zur erneuerbaren Energieversorgung suchen.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und viele interessante  
Diskussionen.

Prof. Dr. Harald Thorwarth Prof. Dr. Stefan Pelz



VERANSTALTUNGSORT

UNTERSTÜTZER

Schadenweilerhof
72108 Rottenburg a. N.

Parkplätze an der Hochschule

FÜR WEN ?

VERANSTALTER / KONTAKT

Holzenergie-Fachverband 
Baden-Württemberg e.V. (HEF) 

Schadenweilerhof
72108 Rottenburg a. N.

Tel.: 07472 951-280
Fax: 07472 951-200 

E-Mail: info@holzenergie-bw.de 
www.holzenergie-bw.de

Hochschule für Forstwirtschaft 
Rottenburg

Schadenweilerhof
72108 Rottenburg a. N.

Tel.: 07472 951-0
Fax: 07472 951-200

E-Mail: hfr@hs-rottenburg.de
www.hs-rottenburg.net

Unternehmen der IHK und des Holzenergie-Fachverbands

•  Vorstellung von Systemlösungen und Produkten  
für interessierte Kunden

• Vertiefung von Fachkenntnissen im Themengebiet
• Networking, Projektakquise, Kundenkontakt

Hochschulen und Forschungspartner

•  Öffentlichkeitswirksame Projektpräsentationen für breites  
Spektrum an Unternehmen

•  Aktuelle Forschungsfragen in der Praxis, Networking und  
Projektakquise

Hersteller, Händler, Planer und Betreiber von Energieanlagen

•  Neuestes Fachwissen zu gesetzlichen Anforderungen und  
Systemlösungen

• Vernetzung entlang der Wertschöpfungskette
• Kundenkontakt

Unternehmen (Holz-)Energiebranche

• Networking und Vertiefung des Fachwissens
• Kontakt zu Kunden
• Branchenausblick (Chancen und Risiken) und Praxisbeispiele

Kommunen und Waldbesitzer

• Lösungsansätze und Systeme für Energieversorgung
• Austausch mit Unternehmen entlang der Wertschöpfungskette
• Ausblick und Chancen der Holzenergie

Contracting Unternehmen

•  Brancheneinschätzungen und Prognosen durch  
Podiumsdiskussionen

• Austausch mit potenziellen Kunden

Studenten

• Überblick und Zusammenhänge in komplexem Themenfeld
•  Kontakte zu und Vernetzung mit Unternehmen der Energie- 

branche (Projekte, Abschlussarbeiten, Stellenangebote)
• Einblick in aktuelle Forschungsprojekte


